Natur – Backofen entsteht
Zum Auftakt der Vater – Kind Wochenenden 2007 im Bildungshaus St. Michael der Diözese Innsbruck ist ein Natur – Backofen aus Lehm, vom Grund des Kraftsees, und Weiden, gebaut worden.

Der Lehmofen wurde vom Begleiter Michael Fritsch nach Etruskischen Plänen gestaltet. Der händisch gestochene Lehm wurde mit Schubkarren direkt zum Bildungshaus hinaufgeschoben und dort für die Verarbeitung vorbereitet. Kinder, Jugendliche und Männer fügten dem Lehm Wasser bei und kneteten ihn geschmeidig. Die Bearbeitung des bläulich, silbrig glänzenden Lehms begeisterte die TeilnehmerInnen – einmal so richtig mit Lehm nach Herzenslust herumpatzen ohne auf die Kleidung zu achten – was für ein Genuss.

Die Grundplatte wurde mit Hilfe eines Rostes und mit dem Herumstapfen in Stiefeln bearbeitet. Auf dem leicht angetrockneten Sockel spannten die „Ofenbauer“ die Weiden bogenförmig darüber und steckten sie in den leicht gehärteten Sockel. Die Lücken des Weidengerippes füllten die TeilnehmerInnen mit Lehm, der zuvor zu kleinen Bällen geformt wurde. Zum Schluss wurde alles noch fachgerecht verstrichen. Unter der provisorisch angebrachten Abdeckung soll der Lehm – Backofen nun trocknen. 
